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Anfrage 

 
an Bürgermeister Mag. Siegfried Nagl 

 
 
Betrifft: Kriegsspielzeug in Geschäftsauslagen in Graz 
 
 

Anfrage an den Bürgermeister 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
unlängst forderte eine Grazer Bürgerin, die selbst noch die Schrecken des Zweiten Weltkrieges 
miterleben musste, in einem Leserbrief, dass Kriegsspielzeug für Kinder nicht mehr in 
Geschäftsauslagen oder Ständen vor dem Geschäft ausgestellt werden soll. Für die Frau führte 
der Anblick von Pistolen und Gewehren aus Plastik, die für Kinder als „Spielzeug“ gedacht sind, 
zu einer Rückkehr traumatischer Erfahrungen aus ihrer eigenen Kindheit, in der sie selbst den 
Krieg erleben musste. Zugleich wies sie darauf hin, dass gerade geflüchtete Menschen, die aus 
den Kriegs- und Krisenregionen unserer Welt kommen, ähnlich wie sie an traumatische 
Erlebnisse erinnert werden könnten.  
 
 
Ich stelle daher namens des KPÖ-Gemeinderatsklubs an Sie, sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
folgende 
 
 

Anfrage 
 

1) Sind Sie bereit in Gesprächen mit VertreterInnen des Grazer Handels auf diese 
einzuwirken, Kriegsspielzeug zumindest nicht mehr in Geschäftsauslagen oder bei 
Ständen auf Gehsteigen und öffentlichen Plätzen auszustellen? 

2) Welche Maßnahmen gegen den Verkauf von Kriegsspielzeug können Sie sich vorstellen 
und wären Sie bereit, beispielsweise über das Friedensbüro eine Kampagne zu starten? 


